
Als ich die diesjährige Jahreslosung das erste 
Mal las, musste ich sofort an eine Musik-CD 
meines Sohnes denken. Auf dieser CD sind 
vertonte Bibelverse von Danny Plett zu hören, 
die von Kindern gesungen werden. Eines die-
ser Lieder handelt von Römer 12,21. Immer 
wiederkehrend wird dieser Satz aus dem Rö-
merbrief besungen, und wenn man die Kinder 
so singen hört, kommt einem die Umsetzung 
so unglaublich einfach vor. Es ist ein schwung-
volles und schönes Lied. Jedes Mal, wenn ich 
dieses Lied höre, muss ich einfach mitsingen.

Aber wenn ich mir diesen Satz einmal ge-
nauer betrachte, frage ich mich, was Paulus 
eigentlich speziell mit dem Bösen gemeint 
hat. Was ist das Böse und wo lauert es? Und 

wenn ich etwas Gutes tue, ist das Böse dann 
verschwunden? Und wann kommt es wieder? 
Und wie viel Gutes muss ich eigentlich tun, um 
das Böse zu überwinden?

Eigentlich bin ich doch ein ganz umgäng-
licher Mensch und habe auch häufiger ande-
ren eine Freude gemacht. Die kleinen Notlü-
gen, Streitereien in der Familie oder anderswo, 
das Lästern über andere Menschen und noch 
andere Dinge können doch so schlimm gar 
nicht sein. Es gibt doch nun wirklich viele an-
dere Menschen mit größeren Problemen, die 
schlimmere Dinge tun. Ja, die müssen doch 
aufpassen – aber ich??

„Wer unter euch ohne Sünde ist, der werfe 
den ersten Stein…“, heißt es im Johannese-
vangelium Kapitel 8,7. Hüten wir uns davor, 
unsere eigene Messlatte über Gut und Böse 
anzulegen! Das Böse beginnt da, wo die Liebe 
aufgehört hat zu regieren. Denn die Liebe ist 
der Kern dessen, was christliche Ethik, was das 
Tun der Christen ausmacht. Das Böse beginnt 

bei mir ganz persönlich da, wo ich Menschen 
mit meinen Worten verletze. Es beginnt da, wo 
ich besser Position bezogen hätte anstatt ein-
fach nur wegzusehen. Es beginnt da, wo ich nur 
über christliche Werte philosophiere anstatt sie 
zu praktizieren und da, wo ich immer nur die 
Fehler bei den anderen suche anstatt bei mir 
selbst. Das Böse beginnt immer im Kleinen.

Aber die Jahreslosung ist auch ein Mutma-
cher! Wenn wir wieder beginnen, Gott mehr 
Raum in unserem Leben zu schenken und ihm 
vertrauen, fällt die Überwindung zum Guten 
hin immer leichter. Das Böse verliert nach und 
nach mehr Raum in uns.

Vertrauen wir doch besser Gott als uns 
selbst. Dafür ist das tägliche Gespräch mit ihm 
so wichtig, dass er uns gerade dann trägt, wenn 
wir merken, wie begrenzt unser eigenes Tun 
und Handeln ist.

Diese Zusage hat er uns gemacht. Wir kön-
nen darauf vertrauen. Immer. Gott sei Dank!    
                                                       Volker Sprinz
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Von Herzen viel Glück“ - 
das wünschen wir Ihnen 

und euch, liebe Mitglieder 
und Freunde des CVJM 
Schwelm, für die zwölf Mo-
nate des Jahres 2011!
Dazu ein Gebet aus Frankreich:
„Herr, gib mir heute einen 
neuen Himmel und eine neue 
Erde. Gib mir das Staunen 
des Kindes, dessen Blick sich 

der Welt zum erstenmal öff-
net. Gib mir die Freude des 
Kindes, das in jedem Ding 
deinen Glanz entdeckt, einen 
Abglanz deiner Herrlichkeit 
in allem, was ihm entgegen 
tritt. Gib mir die Freude des-
sen, der seine ersten Schritte 
macht. Gib mir das Glück 
dessen, für den das Leben 
täglich neu, unschuldig und 

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit Gutem.   Römer 12,21  /  Jahreslosung 2011

mittendrin Glück und Segen

voller Erwartung ist. Gib mir, 
dass ich alle Dinge in Chris-
tus sehe, Bäume und Felder, 
Tiere und Menschen. O mein 
Gott, mache aus mir einen 
dankbaren Menschen!“
„Glück“ hat aber auch einen 
flüchtigen und zerbrechlichen 
Klang. Deshalb erbitten wir 
Gottes Segen und wünschen 
also: Viel Glück und viel Segen! 



 

Bilder von links:

1  Jugendbildungsstätte Köttingen

2  CVJM-Bundessekretär Jörg Bolte

3  Vorstandsseminar mit H. Noack

5  Jule Gayk stellte bei „Nix ohne

     oben“ die entscheidenden

     Fragen

mittendrin aktuell
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Vorstandsseminar „Geistlich leiten“

Die Rolle des Vorstandes und Tipps und Regeln für Andachten waren 
die Schwerpunkte eines Tagesseminars am 22. Januar, zu dem der 
Vorstand Holger Noack, den Bundessekretär für Mitarbeiterbildung, 
eingeladen hatte. Er ermutigte dazu, mit eigenen Worten zu sagen, 
was einem an einem Bibeltext wichtig ist, und arbeitete im Gespräch 
über Beispieltexte einprägsame Grundregeln heraus. Auch sei „posi-

tive Unsicherheit“ bei der Übernahme 
eines Amtes besser, als sich nur hinter 
der „Rüstung des Amtes“ selbstsicher 
zu fühlen. Mittags wurde gemeinsam 
im Petrus-Gemeindehaus gegessen. 

Sieben Vorstandsmitglieder nahmen bei Verhinderung der übrigen 
an dem hilfreichen Seminar teil. Zum abschließenden Kaffeetrinken 
kamen noch die Ehepartner und Kinder dazu.

 

Wochenende für Mitarbeitende und Vorstand in Köttingen

„Köttingen“ ist die Jugendbildungsstätte des CVJM-Kreisver-
bandes Köln im oberbergischen Lindlar und in den letzten Jah-
ren schon mehrmals „Austragungsort“ unseres Wochenendes 
für Mitarbeiter, Mitarbeiterinnen und Vorstand gewesen, zu-
letzt 2009. Vom 19. bis 20. Februar fahren wir wieder dorthin, 
diesmal etwas kürzer mit nur einer Übernachtung. Voraussicht-
lich werden wir wieder mehr als 40 Teilnehmende aus den Kin-
der- und Jugendgruppen und dem Vorstand sein. Unterstützen 
wird uns Bundessekretär Jörg Bolte vom Westbund. Wir freuen 
uns schon auf die gemeinsame Zeit und die Impulse für unsere 
Vereinsarbeit und werden auch hier in „mittendrin“ berichten! 

Neue Termine für „Werkstattgespräch“ und „Gott und die Welt“

Diese beiden offenen Gesprächsreihen über aktuelle biblische 
Themen werden auch 2011 fortgesetzt. Wir freuen uns, dass 
Pfarrer Burkhard Weber, Direktor der Evangelistenschule Jo-
hanneum, Wuppertal (www.johanneum.net), seine Teilnahme 
weiterhin zugesagt hat. Hier die vorgesehenen Termine:

Werkstattgespräch / junge Erwachsene: 
27. Februar, 27. März, 1. Mai, 25. September
Gott und die Welt / (junge) Erwachsene: 
6. März, 10. April, 22. Mai, 4. September 
(Änderungen jeweils vorbehalten) 

Beide Kreise finden im Petrus-Gemeindehaus statt. Die Uhr-
zeiten stehen bei den Gruppen auf den Mittelseiten.
Weitere Teilnehmende sind jederzeit herzlich willkommen!

•

•



 

Werben und dabei den CVJM unterstützen
Diese Anzeigenfläche könnte Ihre werden!

Kontakt bei Interesse:

Christof Radoch, Tel. 02336 / 18773 oder

Heike Blum-Bärenfänger, Tel. 02336 / 3845

 mittendrin und Nix ohne oben

Nix ohne oben“ - das kann bedeuten: „Nichts läuft wirk-
lich gut ohne Gott“. Oder: „Vertraue dein Leben Gott 

an. Lebe es nicht ohne ihn.“ - Nix ohne oben - das hieß vom 
18. bis 20. November 2010 auch 
wieder: drei anregende, spannende 
und auch nachdenkliche Jugendtage 
im Zentrum für Kirche und Kultur 
in Gevelsberg. Veranstaltet von der 
Evangelischen Jugend des Kirchen-
kreises, mit starker Schwelmer Betei-
ligung. Die dritte Auflage nach 2006 
(Schwelm) und 2008 (Ennepetal).

Die geistlichen Impulse gab dies-
mal Jule Gayk vom Weigle-Haus 

aus Essen. „Was geht ab?“, „Wie bist 
du drauf?“ und „Was bringste?“ lau-
teten ihre Fragen. Interviews, Talkrunden, Lieder und Musik 
(Nix-ohne-oben-Band) und Aktionen machten die Abende far-
big und abwechslungsreich. Besonderes „Bonbon“ zum Schluss: 

das Konzert mit „Daveman“ (alias 
Davis Adedayo Eisape) aus Berlin (www.
daveman-music.com). Lassen wir hier ein-
fach Bilder sprechen!

Mehr davon gibt es 
im Internet unter 

www.nix-ohne-oben.de
zu sehen.



 mittendrin
Infos für alle Kinder- und Jugendgruppen:  
Margret und Frank Bicks
(Tel. 02336 / 81389)

KINDER

Die Rotznasen (Jungen 6 - 9 Jahre)
freitags, 16:30 Uhr, mit Maciej Müller, 
Richard Döinghaus, Philipp Sandkühler, 
Phillip Robbins, Nils Richardt, Patrick 
Probst, Margret Bicks

Die Gang (Jungen 10 - 13 Jahre)
montags, 16:30 Uhr, mit Sebastian 
Schierbach, Marco Skepenis, Justus 
Wiethoff, Thorben Stark, Marius Mühl-
hoff, Frank Bicks

Die Gummibärchen (Mädchen 6 - 9 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Louisa Dani-
elsmeyer (Tel. 10277), Anna-Lena Bock, 
Miriam Seckelmann, Katharina Schleifer, 
Miriam Springorum

Die Lollipops (Mädchen 10 - 13 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Gwendolyn 
Wagner, Dinah Hoffmann, Sandra Dürr-
beck, Margret Bicks

... und sonntags ist für alle
Kindergottesdienst von 10:30 - 11:30 Uhr 
im Petrus-Gemeindehaus mit
Ingrid Leemhuis, Yasmine Kreilaus, Pe-
tra Schlüter, Marie-Charlott Petersdorf, 
Miriam Woeste, Iris Kiehl, Wibke Wie-
semann, Lars Lettmayer, Karin Limpert, 
Deborah Neuenfeld, Margret Bicks

JUGENDLICHE

Mädchenclub (13 - 15 Jahre)
mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Silke Nockemann (Tel. 17774), Davina 
Hartmann, Sarah Klose, Miriam Hönsch

Jungenschaft (13 - 15 Jahre)
donnerstags, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Arne Rauhaus, Jan Nicolay, Jan Reinke, 
Jan Schaumburg, Julian Oesterling,
Joey Strasser, Frank Bicks

CEVI - Young Generation (ab 15 Jahre)
dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr, mit 
Ruben Ullrich, Ines Stumpe, Dominik 
Hoffmann, Tatjana Seckelmann, Lisa-
Marie Neuhaus, David Nockemann,
Jan Pagel, Frank Bicks

Gitarrenkreis für Anfänger (ab 12 Jahre)
donnerstags, 17:00 Uhr, mit Frank Bicks

Offene Tür / Jugendcafé
(für Jugendliche ab 13 Jahre)
montags, 18:30 - 20:30 Uhr
dienstags, 15:00 - 17:30 Uhr
Freunde treffen, Billard, Kicker, TT, 
Singstar spielen, Tanzen, Chatten, 
Surfen, Musik hören, Snacks, ...

SPORT

Intercrosse / Funsport (ab 13 Jahre)
samstags, 15:00 - 16:30 Uhr
Sporthalle Schillerstraße
(nach Absprache)

Freitags-Kick
freitags, 18:00 - 20:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
Kontakt: Klaus Limpert (Tel. 2610)

Lauftreff
dienstags, 19:30 Uhr, Heilenbecker 
Talsperre, Kontakt: Björn Wiesemann 
(Tel. 02333 / 973030)



ERWACHSENE 

Hauskreis für junge Familien 
sonntags nachm. nach Absprache
Kontakt: Michaela Sprinz (Tel. 879233)

Werkstattgespräche
Glaube und Gott - Dinge bewegen -
Themen der Zeit
sonntags, 19:00 Uhr, im Jugendcafé PGH 
(mit Burkhard Weber, Johanneum)
nächste Termine: 27.2., 27.3.

Treffpunkt
Singles und Paare „40 plus“
mittwochs, 20:00 Uhr  (14-täglich)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126),
Manfred Ihde (Tel. 13489),
Heike Wallwaey (Tel. 81620)

Hauskreise
bei Ehepaar Bärenfänger (Tel. 7225)
montags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Limpert (Tel. 12342)
freitags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Sundermeier (Tel. 83527)
samstags, 9:30 Uhr  (monatlich)
nächster Termin: (nach Absprache) 

Gott und die Welt
Gesprächskreis zu Glauben und Leben
mit Pfr. Burkhard Weber (Evangelisten-
schule Johanneum, Wuppertal)
sonntags, 19:30 - 21:00 Uhr, im PGH
nächste Termine: 6.3., 10.4.

Vereinsbibelstunde
dienstags, 20:00 Uhr
Kontakt: Gerhard Sprinz (Tel. 14352)

1.2. Gerecht durch Glauben
 (Römer 3, 27-31),
 G. Bärenfänger

8.2. Frucht des Glaubens
 (Römer 6, 1-11),
 F. Potthoff

15.2. Auswirkung des
 Heiligen Geistes
 (Römer 8, 1-17),
 Pfr. U. Rahn

22.2. Gottes Gnade
 (Römer 9, 14-29),
 G. Sprinz

1.3. Gottes Wege
 (Römer 11, 1-24),
 S. Zöllner

8.3. Ankündigung des Gerichts
 (1. Samuel 2, 27-36),
 H. Höppener

POSAUNENCHOR 

Übungsstunde freitags, 19:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Michael Grams (Tel. 02333 / 
839816)

Im Posaunenchor treffen sich Jung und 
Alt zum gemeinsamen Musizieren. Der 
Nachwuchs wird in speziellen Anfänger-
gruppen ausgebildet. Die nächsten Blä-
serdienste können der Terminübersicht 
im Internet entnommen werden. 
www.cvjm-schwelm.de

EvANGELISCHE ALLIANz

Gebetsstunden freitags, 20:00 Uhr

4.2. Evangelische Kirchengemeinde,
 Petrus-Gemeindehaus,
 Kirchplatz 7;
 anschl. „Rundgespräch“ zur
 Planung gemeinsamer Aktivitäten

11.3. Evangelische Kirchengemeinde,
 Petrus-Gemeindehaus,
 Kirchplatz 7



Bilder (v.l.): Pfarrer Jürgen

Schröder; Rolf Stinsmeier

und Mitgliedsjubilare:

Friedrich Werth, Karl

Sundermeier, Gisela

und Manfred Ihde,

Heinz Treptow,

Werner Maikranz.

 mittendrin im Rückspiegel

Adventsfeier mit Puppenspiel und Mitgliederehrung

Stellen wir uns vor: in der Einkaufspassage stimmt plötzlich 
jemand neben uns laut das „Halleluja“ aus Händels Messias-
Oratorium an. Hier und da stimmen weitere Passanten ein, der 
Gesang wird immer voller – ein ganzer Chor hat sich unbemerkt 
unters Volk gemischt! Von einem Video aus dem Internet mit 
genau dieser Szene erzählte Pfarrer Jürgen Schröder bei unserer 
Adventsfeier am 11. Dezember: „Ich hörte den Text vollkom-
men anders und dachte: Das ist doch Weihnachten, diese Bot-
schaft kommt zu uns, mitten hinein in die ganz normale Welt 
unserer Kaufhäuser, da, wo man Gott schon vergessen zu haben 

scheint.“ Auch das Spielstück mit selbst gefertigten Handpup-
pen, das acht Jugendliche aufführten, handelte an einem zwar 
vertrauten, aber eigentlich ungewöhnlichen Ort: einem Stall 
in Bethlehem. Ochse und Esel erinnern sich an diese Nacht, 
als bei ihnen ein Kind geboren wurde, rufen alle „Zeitzeugen“ 
– angefangen bei der „großen Politik“ – noch mal herbei: „Hallo, 
Kaiser Augustus, kannst du mal kommen?“ „Gott will auch dort, 
wo es nicht so hell ist, zu Hause sein“, so Jürgen Schröder. Um 
der Botschaft, dass Gott in die Welt kam, Gehör zu verschaffen, 
sei es gut, nicht nur an die altvertrauten Orte einzuladen. So 
gab es z.B. eine Adventsfeier im Helios-Klinikum.

Nach diesen Gedanken kamen die Besucherinnen und Besucher 
im Petrus-Gemeindehaus bei Kaffee und Kuchen miteinander 
ins Gespräch. Die Kinder konnten in den Jugendräumen spie-
len und basteln. Adventslieder, begleitet vom Posaunenchor, 
durften natürlich nicht fehlen. Mit einem Präsent dankte Vor-
sitzender Rolf Stinsmeier langjährigen Mitgliedern für die „Zeit 
der Begleitung, des Miteinanders und gemeinsamen Wirkens“: 

Dieter und Ingrid Gratias, Heike Blum-Bärenfänger (25 Jahre); 
Friedrich Werth, Karl Sundermeier, Manfred und Gisela Ihde, 
Heinz Treptow (50 Jahre) sowie Werner Maikranz; er wurde für 
50 Jahre Dienst im Posaunenchor zudem von Chorleiter Micha-
el Grams mit der „goldenen Weltbund-Nadel“ ausgezeichnet.

Folgende weitere Mitgliedsjubilare konnten bei unserer Ad-
ventsfeier nicht anwesend sein:
Ludger Becker, Klaus Daude und Ilona Wiese (25 Jahre);
Hartmut Bolte und Diedrich Franke (50 Jahre).
Sie erhielten nachträglich ebenfalls ein Präsent bzw. werden es 
noch erhalten, falls sie noch nicht erreichbar waren.

Ein herzliches Dankeschön allen Jubilaren für die Treue zum 
Verein, die vielfach von einer langjährigen Übernahme von 
Diensten und Ämtern begleitet war und ist!
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CVJMenschen

Gottes Segen für das neue Lebensjahr 
wünschen wir Diedrich Franke (93 Jahre; 
19.2.) und Bruno Käding (80 Jahre; 28.2.) 
sowie allen anderen Mitgliedern, die im 
Februar ihren Geburtstag haben!

Mitgliedsbeitrag 2011

Wir sind dankbar, dass wir auch im ver-
gangenen Jahr genügend finanzielle Mittel 

hatten, um unsere Vereinsarbeit durch-
zuführen. Dazu tragen auch Spenden, 
Sammlungen anlässlich von Sterbefällen 
und unsere „wirtschaftliche Betätigung“ 
z.B. beim Trödelmarkt, bei Veranstaltun-
gen oder auch durch die Werbeeinnahmen 
aus „mittendrin“ bei. Das „Rückgrat“ der 
Einnahmen bilden jedoch nach wie vor die 
Mitgliedsbeiträge. Deshalb liegt diesem 
„mittendrin“ ein Überweisungsvordruck 
für den Beitrag 2011 bei, denn bekannt-
lich verschicken wir ja keine Beitragsrech-
nungen.
Das sind die aktuellen Beitragssätze:

Kinder bis 13 Jahre: 12 Euro
Jugendliche ab 13 Jahre, Auszubilden-

•
•

de, Studenten, Wehr- und Zivildienst-
leistende: 24 Euro
Erwachsene: 40 Euro
Ehepaare: 70 Euro

Vielen Dank! Einen detaillierten Kassenbe-
richt gibt es wie immer auf unserer ...

... Jahreshauptversammlung am 2. April

um 15:00 Uhr im Petrus-Gemeindehaus.
In diesem Jahr stehen auch wieder Vorstands-
wahlen auf der Tagesordnung. Und natürlich 
wird ausführlich aus unserer Arbeit und al-
len Gruppen berichtet! Also merkt euch / 
merken Sie den Termin schon mal vor!

•
•
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5.2. Mutmachtag, Paulus-GH (KK)
19./20.2. Wochenende für MAB
 und Vorstand, Köttingen
27.2. „Werkstattgespräch“

4.3. Ökum. Kinderbibelnach-
 mittag zum Weltgebetstag
6.3. „Gott und die Welt“
13.3. CVJM-Frühlingscafé, PGH
26.3. Konzert „Brass Connection“
27.3. „Werkstattgespräch“
2.4. Jahreshauptversammlung
10.4. „Gott und die Welt“
16.-23.4. Posaunenchor in Dresden
14.-22.5. Aktionswoche „CVJM
 bewegt“ (Gesamtverband)
20.-22.5. CVJM-Ruhrcamp, Gelsen-
 kirchen (Westbund)
27./28.5. Kreisjungschartag, Silschede
1.-5.6. Ev. Kirchentag, Dresden
2.6. Gottesdienst im Hülsen-
 becker Tal (KK/KV)
26.6. Bundesposaunenfest,
 Essen (Westbund)
2.7. CVJM-Familientag
 (Ort steht noch nicht fest)
22.7.-7.8. Jugendfreizeit, Norwegen
15./16.10. 150 Jahre Posaunenchor
 (Konzert u. Festveranstaltung)
22.-28.10. Kinderfreizeit
30.10.-5.11. Treffpunkt-Freizeit,
 Seevetal
6.11. CVJM-Herbstfest, PGH
11.-13.11. „Himmel-ah-ja“, Gelsen-
 kirchen (Landeskirche)
21.-24.11. Bibelabende Bundeshöhe,
 Wuppertal (Westbund)
26.11. Basar der guten Taten,
 PGH (EKG)
10.12. Vereins-Adventsfeier

 (Änderungen vorbehalten)

EKG: Ev. Kirchengemeinde Schwelm
KK: Ev. Kirchenkreis Schwelm
KV: CVJM-Kreisverband Schwelm
MAB: Mitarbeiter/-innen
PGH: Petrus-Gemeindehaus

 Jugendfreizeit Norwegen 2011     Kalender  2011

vom:    22. Juli – 7. August 2011
nach:   Vaset, Røn, Hemdalsfjell / Norwegen
für:       Jugendliche ab 14 Jahre;   Preis: 565 €

Unsere Freizeit 2011 führt uns wieder ins Land der 
Berge, Wasserfälle, Trolle und Seen. Norwegen ist 
wohl unser landschaftlich aufregendstes Freizeitziel. Diesmal geht es in die beeindruckende 
Landschaft des Hemdalsfjells. Schon die Fahrt über den Panoramaweg vom Valdres-Tal hin-
auf gibt einen Vorgeschmack auf die überwältigenden Natureindrücke. Unsere Unterkunft 
„Brennabu“ ist eine vom norwegischen Touristikverband ausgezeichnete Anlage. Ein Schul-
landheim, bestehend aus mehreren hellen und freundlichen Holzblockhäusern, die erst vor 
wenigen Jahren neu gebaut wurden. Zum Programm gehören selbst organisierte Kanu-, Wan-
der- und Mountainbiketouren in kleinen Gruppen. Die Mitarbeiter von Brennabu bieten dar-
über hinaus (gegen Gebühr) Bogenschießen, Ausritte, Elchsafari, Klettertouren mit Abseilen 
und Fischen an. Wer das Extreme mag, sollte sich eine Rafting-Tour, eine spannende Schlauch-
bootfahrt über schäumende Stromschnellen, nicht entgehen lassen (über Preise und Anbieter 
informieren wir euch beim Vortreffen). Zum Programm gehören außerdem Gesprächsrunden 
über Gott und die Welt, Ausflüge; es gibt wie immer jede Menge Spiel-, Sport- und Kreativ-
angebote, nicht nur um keine Langeweile aufkommen zu lassen, sondern vor allem um unser 
Miteinander und unsere Gemeinschaft zu stärken. Also, wer Spaß an Natur und Outdoor-
Action hat, an der Gemeinschaft mit anderen, wer sich einbringen und was los machen will, 
wer offen ist auch für christliche Themen und Inhalte, ist herzlich eingeladen mitzufahren! 
Weitere Infos auf www.cvjm-schwelm.de und natürlich bei Frank Bicks (Tel. 81389) und den 
Jugendmitarbeitern und -mitarbeiterinnen. Bist Du dabei ?


